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Profil des Studiengangs Der von der PH Weingarten angebotene Studiengang 
„Bewegung und Ernährung“ ist ein generalistisch 
ausgerichteter Bachelor-Studiengang, in dem insgesamt 180 
ECTS-Anrechnungspunkte nach dem „European Credit 
Transfer System“ vergeben werden. Ein ECTS-
Anrechungspunkt entspricht einem Workload von 30 
Stunden. Das Studium ist als ein sechs Semester 
Regelstudienzeit umfassendes Vollzeit-Studium konzipiert. 
Der Gesamt-Workload im Studiengang beträgt 5.400 
Stunden. Er gliedert sich in 1.350 Stunden Präsenzstudium 
(Lehrveranstaltungsstunden), 720 Stunden Praktika und 
3.330 Stunden Selbstlernzeit.  
Im Studiengang sind 22 Module einschließlich des Bachelor-
Abschlussmoduls erfolgreich zu absolvieren.  
Der Studiengang wird von der PH Weingarten realisiert und 
verantwortet. In einigen Modulen wird mit unterschiedlichen 
Partnern im Bereich der Lehre kooperiert (Duale Hochschule 
Ravensburg, Universität Tübingen, Hochschule Ravensburg-
Weingarten). Die Studierenden sollen für Tätigkeiten in den 
Bereichen „Bewegung“ und „Ernährung“ qualifiziert werden. 
Die Bildungsziele des Studiengangs fokussieren 
insbesondere die Qualifizierung der Studierenden zu 
Fachleuten für Bewegung und Ernährung in 
unterschiedlichen Bereichen von Freizeit, Gesundheit, 
Tourismus und Organisation/Verwaltung. 
Das Studium wird mit dem Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ 
(B.A.) abgeschlossen. Zulassungsvoraussetzung ist die 
allgemeine Hochschulreife oder eine als gleichwertig 
anerkannte Hochschulzugangsberechtigung. Zudem muss 
am Auswahlverfahren erfolgreich teilgenommen werden. Die 



Zulassung zum Studiengang erfolgt jeweils zum 
Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden erfolgt im Wintersemester 2010/2011.  

Zusammenfassende 
Bewertung durch die Agentur 

Die Kommission der AHPGS kam aufgrund der Prüfung der 
Antragsunterlagen und einer Vor-Ort-Begutachtung zu 
einem positiven Akkreditierungsvotum. Der Bachelor-
Studiengang „Bewegung und Ernährung“ ist generalistisch 
ausgerichtet und beruht insbesondere auf drei inhaltlichen 
Säulen: Sportwissenschaft und Sportpraxis, Ökotrophologie 
und Betriebswirtschaft. Die generalistische Ausrichtung des 
Studiengangs ist nachvollziehbar und schlüssig. Im 
Studiengang werden fachliche, fachpraktische, methodische 
und überfachliche Kompetenzen vermittelt. Die Einbindung 
von medizinischer Expertise durch einen Honorarprofessor 
und durch Lehrbeauftragte wird ausdrücklich begrüßt und als 
notwendig erachtet, um die definierten Qualifikationsziele im 
Studiengang zu erreichen. Da die Absolventen des 
Studiengangs zum Teil in neue Berufsfelder streben, können 
die entsprechenden Beschäftigungsmöglichkeiten bisher nur 
begrenzt eingeschätzt werden. Die im Studiengang 
vorgesehenen Praktika werden jedoch unter dem 
Gesichtspunkt der Beschäftigungsfähigkeit positiv 
eingeschätzt. Insbesondere der Bereich der überfachlichen 
Qualifikationen wird als wesentliche Grundlage für die 
Fähigkeit einer schwerpunktbezogenen Weiterentwicklung 
des jeweiligen Absolventen in der späteren Berufspraxis 
bewertet.  

Web-Seite http://www.ph-
weingarten.de/bewegung_ernaehrung/index.php?navanchor
=1010237 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 

 


